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Bürgermeister Franz Nicodem - Ehren-
bürger ohne Gesicht 
von  Helga Robertz 

RHEINDAHLEN 

Sitzung der Geschichtsfreunde Rheindahlen am 2. Juli 

Im Sitzungssaal der Bezirksvertretung Rheindahlen begrüßte Achim Vieten, 1. Vorsitzender 
und Leiter der Geschichtsfreunde Rheindahlen, alle Anwesenden und gab eine Zusammen-
fassung der bisherigen Recherche zum ehemaligen Bürgermeister von Rheindahlen be-
kannt. 

Rheindahlen hat zwar einen Ehrenbürger, wusste aber nicht, wie er aussieht. Der hochver-
diente Bürgermeister Franz Nicodem verstarb im Jahre 1904. Auf dem alten Friedhof befin-
det sich bis heute sein Grabstein (FOTO 02). Vermutlich wurde sein Foto beim Bombenan-
schlag auf das alte Rathaus im Februar 1945 vernichtet. Seitdem ist man in Rheindahlen 
auf der Suche nach einer Abbildung des einzigen Ehrenbürgers. 

Ungefähr Mitte April gab es dann ein überraschendes Angebot von einem Bilder- und Post-
kartensammler, der wohl Bilder in seinem Besitz hatte, die mit einem Bürgermeister 
Nicodem zu tun haben sollten. Das weckte sofort das Interesse der Geschichtsfreunde und 
es wurde beschlossen, diese Bilder zu erwerben. Gemeinsam mit Dr. phil. Herbert Kipp 
wurde alles sortiert und eingescannt. 

                       Foto: Helga Robertz 
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Ein besonderes Augenmerk fiel auf ein Foto mit einer Beschriftung auf der Rückseite „Bür-
germeister Nicodem“. Jahrgangsmäßig passte das nicht zum Rheindahlener Bürgermeister, 
jedoch zum Waldhausener Bürgermeister Eugen Nicodem. Nach ihm wurde auch die 
Nicodemstraße in Mönchengladbach benannt. Hier treten ab und zu Missverständnisse auf. 

In dem erworbenen Karton konnten dann ca. 50 Bilder Personen der Familie Grass zuge-
ordnet werden. Die Frage nach dem „wieso?“ erklärte sich durch Eheschließungen u. a. mit 
dem Arzt Franz Grass aus der Grass-Familie. So konnte die Verbindung mit der Familie 
Nicodem hergestellt werden. Nun konzentrierte man sich im Team auf drei Fotos mit einem 
bärtigen, alten Mann, der jeweils mit Stolz seine Orden trug (FOTOS 03,04,05). Eine Anfra-
ge bei der „Deutschen Gesellschaft für Ordenskunde“ brachte dann Gewissheit, es handelt 
sich bei dem bärtigen Herrn um Franz Nicodem, von 1857 bis 1900 Bürgermeister und ein-
ziger Ehrenbürger von Rheindahlen. 

Bei der Sichtung des Fotos vor dem alten Rathaus von Rheindahlen mit vielen unbekannten 
Personen fiel der Blick jedoch auf die zweite Person von rechts (FOTO 06). Verglichen 
auch mit den Portrait-Aufnahmen bestand nun kein Zweifel mehr, dass es sich hier nur um 
Johann Franz Nicodem handeln kann. Für Rheindahlen eine tolle Sache, dass man nun 
120 Jahre nach seinem Tod, endlich ein Gesicht mit dem Ehrenbürger verbinden kann. Hier 
ein Dank an die „Geschichtsfreunde“ und an Alle, die an dieser spannenden Recherche 
beteiligt sind und waren. 

Der Sammler dieser Bilder konnte selbst nichts damit anfangen, darum gut, dass er sich 
erfreulicherweise an die Geschichtsfreunde gewandt hat. Die Bilder können dort auch ein-
gesehen werden. 

 

Zu dieser Sitzung kam auch eine Rheindahlener Anwohnerin mit einem durchaus ernsten 
Anliegen (FOTO 10).  Im angesprochenen Fall hatte die Familie Haus und Grundstück er-
worben - Errichtung des Hauses war vor 1927. Das Haus soll jetzt abgerissen werden we-
gen fehlender Baugenehmigung. Leider gibt es keine schlüssigen Unterlagen/Beweismittel 
trotz Suche im Mönchengladbacher Archiv bzw. wegen fehlender Einträge im Mönchengla-
dbacher Bauamt oder im Hausbuch. Frühere Einträge (vor 1927) sind nicht dokumentiert. 
Diese fehlenden Unterlagen bzw. Lücken in der Dokumentation könnten die Familie nun in 
den Ruin stürzen, falls es zum Abriss des Hauses kommt. Mit den Geschichtsfreunden wird 
das Problem weiter erörtert und nach Möglichkeit Hilfestellung geleistet bzw. Kontakte wei-
tergegeben – wie der Kontakt zu Lukas Kellers vom Stadtarchiv, zuständig für die Zusam-
menarbeit mit dem Heimat- und Geschichtsverein. 

Das Thema „Zukunftsentwicklung des JHQ“ stand weiter auf der Tagesordnung. Zeitzeu-
genberichte, wie Interviews mit ehemaligen britischen und deutschen Soldaten gibt es. Zur 
genaueren Recherchen greift man wiederum gerne auf das Stadtarchiv zurück. Zehn Jahre 
nach dem Abzug der britischen Streitkräfte entsteht ein ambitioniertes Projekt, zu dem Va-
ter und Sohn Langen vom Förderverein JHQ (FOTO 13) Informationen geben konnten. 
  
Aktuell werden Weichen für die Entwicklung und die Zukunft des JHQ-Geländes gestellt, 
wer darf sich wieviel aussuchen und was geschieht mit der Fläche. In erster Linie darf der 
Bund wählen, wieviel und was man vom „Kuchen JHQ“ haben möchte. Nach dieser Auftei-
lung dürfen das Land und zum Schluss die Kommune die Entscheidungen für die Verwen-
dungen treffen. Die Stadt Mönchengladbach sieht im JHQ-Gelände Rheindahlen einen viel-
versprechenden Standort für ein nachhaltiges neues Gewerbegebiet im Rahmen des Struk-
turwandels. Mit der Erstaufnahmeeinrichtung für Geflüchtete und einem Übungsgelände für 
die Polizei werden bereits jetzt einzelne Teile des ehemaligen JHQ durch das Land genutzt. 
Auch wird noch geklärt, ob das JHQ-Gelände als Standort für den Neubau einer Über-
gangs-Justizvollzugsanstalt mit ca. 600 Gefangenen infrage kommt. 
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Der Förderverein sieht natürlich nicht nur Gewerbe, Bundespolizei und Zoll sondern auch 
andere Ziele wie Freizeit, Kultur, Sport, Naherholung mit Wanderwegen und Schwimmbad. 
Im Gespräch sind auch Bustouren durch das JHQ auf machbaren Routen in Zusammenar-
beit mit der NEW und der Marketing-Gesellschaft MGMG, was sicherlich auch von Interes-
se wäre. 
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